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13. Februar 2007, Lawinenunfall Juppenspitze, Gde. Schröcken 
 
Unfallhergang: 
Ein junger Schitourengeher aus dem Bregenzerwald war am 13.2.2007 bei bedecktem Himmel, 
leichtem Niederschlag und starkem Wind alleine mit Ziel Juppenspitze unterwegs. Im Bereich 
„Fürmeslemähder“, auf ca. 2100 m löste er gegen 13.00 Uhr im Aufstieg ein Schneebrett aus, 
welches ihn über teilweise felsdurchsetztes Gelände mitriss. Nach ca. 150 m prallte er gegen eine 
Lawinenverbauung, wodurch sein Absturz abrupt beendet und er nicht verschüttet wurde. 
Nachdem er mittels Handy keinen Notruf absetzten konnte, rettete er sich zu Fuss bis zur 
Talstation des „“Sonnenjet-Liftes“ im Auenfeld. Dort wurde er von der „Pistenrettung Salober“ 
erstversorgt und anschliessend mit der Rettung nach Schoppernau gebracht. Durch den Absturz 
und Aufprall zog er sich verhältnismässig harmlose Verletzungen (Prellungen am gesamten 
Körper, Schulterluxation, welche sich wieder einrenkte und Unterkühlung) zu.  
 

 
 
Übersicht mit ca. Anriss (schwarz), Mitreissstrecke (rot), Verbauungen und Fussabstieg (blau) des Verletzten  
 

 
Angaben zur Lawine: 
Exposition: Ost  Hangneigung Anriss: ca. 40 Grad  Seehöhe: ca. 2100 m Breite: --- 
 
 
Auszug aus dem Lawinenlagebericht am Unfalltag:  
mit Neuschnee und Wind in höheren Lagen erhebliche Lawinengefahr; hohe Auslösebereitschaft des Neu- 
und Triebschnees bei Zusatzbelastung – Stufe 3 
 
„In den nördlichen Regionen besteht oberhalb ca. 1800 m, südlich des Walgaus und Klostertales oberhalb 
ca. 2000 m erhebliche Lawinengefahr. Störanfällige Triebschneepakete finden sich an Steilhängen aller 
Expositionen sowie in eingewehten Rinnen und Mulden. Die Bindung des Neu- und Triebschnees nimmt mit 
zunehmender Seehöhe ab. Schneebrettauslösungen sind daher bereits durch einzelne Wintersportler 
möglich. Unerfahrene sollten gesicherte Pisten nicht verlassen…“ 
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